
Gestaltungskonzept der Spielgruppe Katernberg 
 
Der Spielgruppen-Vormittag verläuft in sechs festgelegten Schritten wie folgt: 
 
 
 
Der Stuhlkreis 
 
Die Mütter sitzen mit den Kindern in einem Stuhlkreis. Wir beginnen und enden im 
Kreis immer mit einem bestimmten Lied, damit die Kinder wissen, wann der Anfang 
und das Ende sind. Dazwischen werden Lieder mit Fingerspielen begleitet. Ich 
frage die Kinder nach Farben, Tieren oder Liedwünschen. 
 
Ziel: 
Die Kinder sollen lernen, still zu sitzen und zuzuhören. Sie sollen sich in einer 
größeren Gruppe verbal äußern lernen. 
 
 
 
Das Frühstück 
 
Wir frühstücken gemeinsam. Jeder bringt sein Frühstück mit. Kaffee, Tee, Milch 
und Zucker werden aus der Kasse bezahlt und bereit gestellt. 
 
Ziel: 
Kontaktaufnahme von Müttern und Kindern. Die Mütter können sich austauschen, 
Freundschaften schließen und evtl. Probleme besprechen. Die Kinder sollen 
lernen, dass nur zu einer bestimmten Zeit gegessen wird. In dieser Zeit können die 
Kinder auch mit den vorhandenen Spielsachen spielen. 
 
 
 
Das Basteln 
 
Kleine Bastelarbeiten, die ich sehr gut vorbereite, malen die Kinder mit Pinsel oder 
mit den Fingern an. Bei den Farben handelt es sich um ungiftige Fingerfarbe. Die 
Mütter stellen die Malereien dann mit wenigen Handgriffen fertig. Die Bastelsachen 
lehnen sich an die Jahreszeiten und das Kirchenjahr an (z.B. Frühling, Ostern, 
Sommer, Herbst, St. Martin, Nikolaus, Winter, Weihnachten etc.). Die fertigen 
Produkte sind immer gegenständlich. 
 
Ziel: 
Erwachsene brauchen meistens gegenständliche Produkte, um sie richtig zu 
würdigen. Dadurch ist das Erfolgserlebnis für die Kinder größer. Ein weiteres Ziel 
ist, die Konzentration und Feinmotorik der Kinder zu stärken. 
 
 
 
 



Das Aufräumen 
 
Alle müssen mithelfen, Geschirr zu spülen, Pinsel, Tische etc. zu säubern und 
Spielsachen wieder einzuräumen. 
 
 
 
Freies Spiel im Außenbereich 
 
Je nach Wetterlage gehen wir mit den Kindern in den Außenbereich des 
Gemeindezentrums. Hier können die Kinder mit Bobby Cars, Dreirädern etc. 
spielen. 
 
Ziel. 
Hier lernen die Kinder Rücksichtnahme. 
 
 
 
Bewegungsspiele im Kreis 
 
Wir beenden die Spielgruppe mit einem Singkreis. Auch hier beginnen und enden 
wir immer mit einem bestimmten Lied. Dazwischen werden die Kinder nach ihren 
Wünschen gefragt. Es werden Lieder gesungen, bei denen die Kinder hüpfen, 
rennen oder springen können. Die Kleinsten werden hochgeworfen. 
 
Ziel: 
Bewegung und Konzentration 
 
 
Während des Vormittags gibt es für die Kinder jeweils nur eine Aktion, Also nur 
Singen, nur Basteln oder nur Spielsachen. Für Kinder dieses Alters ist es schwer, 
sich zwischen mehreren Aktivitäten zu entscheiden. Daher haben sie bei einer 
Aktion nur die Wahl mitzumachen oder nicht. Da sonst nichts Interessantes 
vorhanden ist, entscheiden sich fast alle Kinder über kurz oder lang, sich an der 
Aktion zu beteiligen. 
 
 
 
Kosten: 
 
Jeder hat die Möglichkeit zweimal ohne Kosten an der Spielgruppe teilzunehmen 
um sich einen Eindruck zu machen. Danach betragen die Kosten 4 € pro Kind pro 
Vormittag. Der Beitrag wird für 10 Wochen im Voraus eingesammelt, also 40 € für 
10 Wochen. Sollten jemand an einem Tag nicht zur Gruppe kommen können, so ist 
es wie bei allen anderen Vereinen, Pekip-Gruppen etc. auch, dass kein Beitrag 
erstattet wird. Man kann jederzeit aus der Gruppe austreten. In dem Beitrag sind 
enthalten: Bastelmaterial, Kaffee, Tee, Milch, Zucker, einmalig eine Liedermappe, 
kleine Geschenke zu Ostern, Weihnachten, Nikolaus, Geburtstag und ein 
Abschiedsgeschenk. 


